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Vorlage-Nr. 2014/0022 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Produkt-Nr.:       
Kostenstelle:       Investitionsnummer:       
Kostenträger:       Sachkonto:       
 

Betreff: Schließzeiten der städtischen Kindertagesstätten in den Sommerferien 2014 bis 

2016 

 

Vorlage vom: 16.01.2014 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Magistrat nimmt die Fortschreibung des Konzeptes „Regionales Partnerschaftsmodell“ 

(Schließzeiten in städtischen Kindertagesstätten) für die Jahre 2014 bis 2016 zu Kenntnis. 

 

 

 

Anlagen: Schließzeiten 2014 - 2016 

Vertretungseinrichtungen 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 
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Beschluss des Magistrats vom                      
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 16.01.2014 

 

 

Im Jahr 2008 wurde der bisherige „Sommernotdienst der städtischen Kindertagesstätten“ 

durch ein familienfreundliches Betreuungsangebot „Regionales Partnerschaftsmodell“ 

stadtteilnah ersetzt (siehe Magistratsvorlage 2008/0008, Beschluss vom 16.01.2008). 

 
Befinden sich mehrere Kindertagesstätten in einem Sozialraum, werden die Schließzeiten 

versetzt ausgewiesen. So wird sichergestellt, dass Kinder eines Wohngebietes bei 

nachgewiesenem Bedarf in einer möglichst nahe gelegenen städtischen Kindertagesstätte 

betreut werden können. Stehen  Betreuungsangebot in dem jeweiligen Sozialraum nicht zur 
Verfügung oder aber die Kapazitäten sind bereits ausgelastet, wird ein Betreuungsangebot in 

einer städtischen Kindertagesstätte in einem angrenzenden Sozialraum angeboten. 

 

Das Partnerschaftsmodell hat sich in den Jahren 2008 - 2013  erfolgreich in den städtischen 
Einrichtungen bewährt und wird jährlich fortgeschrieben. 

 

Im Frühjahr 2014 nehmen die neuen Kindertagesstätten in der Landwehrstraße sowie 

Falltorstraße Ihren Betrieb auf. Diese sind bereits in der beigefügten Tabelle integriert. 
 

Die Eltern werden rechtzeitig vor Beginn der Sommerferien über die Schließzeiten und die 

Möglichkeiten der „Ferienbetreuung“ informiert. 

 
Der Personalrat wurde in seiner Sitzung am 21.01.2014 über die Schließzeiten informiert. 

 

Darmstadt, den 16.01.2014 

 
Dezernat V 

 

i. V. 

 
 

 

 

André Schellenberg 
Stadtkämmerer 

 

 


